
Rundbrief-Informationen und -Beiträge zum
HM - Gahlenz

Jahr  Rbf. Informationen / Beitrag

2003 77 Gahlenz
(09569, Landkreis Freiberg)
An der S 207 neben der Brücke am Abzweig Hammerleubsdorf (K 7702) befindet
sich das Reststück eines königlich-sächsischen Halbmeilensteines, der einst 
zwischen Gahlenz und Oederan an der S 207 gestanden haben dürfte. Das
Straßenbauamt Chemnitz wurde um Sicherstellung und Restaurierung gebeten.
(Info.: Peter Schönfeld, Gahlenz und André Kaiser, Kurort Hartha)
Rundbrief Nr. 77, Mai 2003.

2003 78 Gahlenz
(09569, Landkreis Freiberg)
Das Reststück des Königlich-sächsischen Halbmeilensteines an der S 207 neben
der Brücke am Abzweig Hammerleubsdorf (K 7702) wurde inzwischen vom 
Straßenbauamt Chemnitz in der zuständigen Straßenmeisterei bis zur geplanten
Restaurierung/Ergänzung sichergestellt.
(Info.: Straßenbauamt Chemnitz und André Kaiser, Kurort Hartha)
Rundbrief Nr. 78, Dezember 2003.

2014 91 Gahlenz
(09569, Stadt Oederan, Landkreis Mittelsachsen)
Der 2002 gefundene und in der Straßenmeisterei Hainichen eingelagerte Halb-
meilenstein aus der Ortslage konnte dort 2007 nicht mehr aufgefunden werden. 
Stattdessen gab die Straßenmeisterei als Ersatz einen Königlich-sächsischen 
Ganzmeilenstein nach Gahlenz, der dort 2008 aufgestellt wurde.
(Info.: Karin Ullrich, Dorfmuseum Gahlenz, im Oederaner Anzeiger 07/2010, S. 14-15)
Rundbrief Nr. 91, September 2014.


